
Mobil mit Elektro-Antrieb
Wer umweltfreundlich von A nach B kommen will, ist mit Strom
unterwegs. Pedelecs boomen, Roller und Autos mit Elektro-An-
trieb werden immer populärer. Alle Fakten dazu gibt ab Juli bis
Anfang August im CityShop an der Salzstraße.

Probefahrten am 4. August
Zum Abschluss des Sommers der Elektromobilität am Samstag,
4. August, können die neuesten Pedelecs am CityShop getestet
werden. Von 11 bis 17 Uhr bieten die Stadtwerke zusammen
mit Zweirad Hansen Probefahrten an.

Pedelec und Solar-Soundsystem gewinnen
Wer ein wenig Glück hat, ist bald selbst Besitzer eines Pedelecs
– es ist der erste Preis bei der Verlosung, die über den gesamten
Aktionszeitraum läuft. Außerdem gibt es zwei Mal je ein Solar-
Soundsystem von Soulra für iPhone und iPod.

Service vor Ort
CityShop:
Salzstraße 21
Öffnungszeiten:
montags bis freitags von
10 bis 20 Uhr,
samstags von 10 bis 18 Uhr

ServiceCenter:
Hafenplatz 1
Öffnungszeiten:
montags bis freitags von
8 bis 18 Uhr

mobilé:
Berliner Platz 22 (gegenüber
vom Hauptbahnhof)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags von
9 bis 19 Uhr,
samstags von 9 bis 14 Uhr

Telefon-Service
ServiceCenter:
0251.694.1234
montags bis freitags von
8 bis 20 Uhr,
samstags von 9 bis 15 Uhr

„Schlaue Nummer“ für den
Busfahrplan:
01803.50.40.30 (9 ct./min.
aus dem Festnetz, mobil ma-
ximal 42 ct./min.)
Rund um die Uhr erreichbar

Bei einer Störung sind die
Stadtwerke Münster rund
um die Uhr zu erreichen:
Störungsstelle für Gas,
Wasser und Fernwärme:
0251.694.1522
Störungsstelle für Strom:
0251.694.1422

Beratung
Expertenberatung:
25.6.: Wertvolles Trinkwasser
2.7.: AzubiAbo und goCard
9.7.: E-Bikes und E-Roller
16.7.: Elektro-Tankstellen
23.7.: Erdgas-Umweltbonus
30.7.: Jahresrechnung
6.8.: 60plusAbo
13.8.: Wertvolles Trinkwasser
20.8.: PlusCard
jeweils von 10 bis 18 Uhr im
CityShop, Salzstraße 21

Umweltberatung:
montags von 15 bis 20 Uhr,
dienstags bis donnerstags
von 10 bis 13 Uhr und jeden
dritten Samstag im Monat
von 11 bis 17 Uhr
16.7.: Wespen und Hornissen
20.8.: Alternativen zur 40-
Watt-Glühlampe
jeweils von 15 bis 19 Uhr im
CityShop, Salzstraße 21

Gebäudeenergieberatung:
dienstags, mittwochs und
donnerstags von 15 bis 18
Uhr sowie jeden ersten Sams-
tag im Monat von 10 bis 18
Uhr im CityShop, Salzstraße
21. Anmeldungen unter
0251.694.1234

Energieschuldnerberatung:
dienstags von 8 bis 17 Uhr
und donnerstags von 13 bis
17 Uhr im ServiceCenter, Ha-
fenplatz 1, oder telefonisch
unter 0251.694.2297

Online-Service
Unsere Homepage:
www.stadtwerke-muenster.de

Der direkte Weg zu den Stadt-
werke Nachrichten auf dem
Smartphone:

Außerdem finden Sie uns
auf diesen Portalen:

Die nächste Ausgabe der
Stadtwerke Nachrichten
erscheint am 25. August.
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„Auf jeden Fall wieder dabei“
Förderschüler gewinnen Förderpreis – Referendarin Anna Lammen freut sich mit

Die Klasse 6/7 der
Münsterlandschule hat
den richtigen Dreh

raus: Mit ihrem Filmprojekt
„Was wir über Facebook wis-
sen müssen – Wir drehen
einen Informationsfilm für
Hörgeschädigte“ belegten die
Förderschüler den ersten Platz
beim Stadtwerke-Förderpreis
KICK (Klasse Ideen, clevere
Köpfe). Referendarin Anna
Lammen, die die preisgekrön-
ten Schüler unterrichtet, er-
klärt, welche Bedeutung die
Auszeichnung als beste unter
250 Schülern aller Schulfor-
men und Altersgruppen für
ihre Klasse hat.

Wie war die Reaktion Ihrer
Schüler, als sie vom Sieg erfah­
ren haben?

Lammen: Die Schüler ha-
ben sich sehr über den Preis
gefreut und sind sehr stolz auf
ihre Leistung. Es ist schön, so
eine Anerkennung zu bekom-
men – und dann auch noch

Geld zu gewinnen.

Inwieweit ist der Gewinn für
die Münsterlandschule als
Förderschule etwas Besonde­
res?

Lammen: Ich finde es he-
rausragend, dass alle Schul-
formen beim Förderpreis KICK
mitmachen können. Mit
unserem Beitrag konnten wir
zeigen, dass neue Medien von
allen Schülern – egal ob mit
oder ohne Handicap – ge-
nutzt werden können und
dass die digitalen Medien vie-
le Möglichkeiten bieten, Bar-
rieren abzubauen.

Gibt es schon Ideen für den
nächsten KICK­Wettbewerb?

Lammen: Die Schüler ha-
ben direkt nach der Preisver-
leihung schon an neuen Ideen
gefeilt. Wir sind auf jeden Fall
im nächsten Jahr wieder da-
bei. Darauf freuen wir uns
schon.

Nachhaltig für die Zukunft
Stadtwerke legen Geschäftsbericht 2011 vor: So viele Busfahrgäste wie noch nie

Die Stadtwerke blicken
zufrieden auf das ab-
gelaufene Geschäfts-

jahr 2011 zurück. Ein neuer
Rekord bei den Busfahrgast-
Zahlen, mehr Nachhaltigkeit
und der gelungene Vertriebs-
schritt über die Stadtgrenzen
Münsters hinaus sind die drei
wichtigsten Aspekte ihres Ge-
schäftsberichts, den die Stadt-

werke Münster jetzt vorstell-
ten.

Zufriedenstellendes Fazit
„Das Gesamtergebnis für
2011 ist zufriedenstellend
trotz einiger stark belastender
Faktoren“, bilanziert Dr. Hen-
ning Müller-Tengelmann,
kaufmännischer Geschäfts-
führer der Stadtwerke Müns-

ter. Zu diesen Faktoren zählen
der Wegfall der Förderung der
Kraft-Wärme-Kopplung, die
warme Witterung und die
starke Wettbewerbssituation.

Rekord im Busverkehr
Positiv nicht nur für die Stadt-
werke, sondern für die gesam-
te Stadt Münster ist das Plus
im Busverkehr. Im Jahr 2011

haben rund drei Millionen
mehr Fahrgäste das Busange-
bot der Stadtwerke genutzt.
Insgesamt über 35 Millionen
Fahrgäste bedeuten einen
neuen Rekord. Erfreulich ist
auch der Anstieg der Bus-
Abos um mehr als 18 Prozent.
Die gestiegenen Fahrgastzah-
len sind nicht zuletzt auch ein
Plus für die Umwelt. Lohn für
viele Investitionen in den Ser-
vice war Platz eins beim jähr-
lich deutschlandweit erhobe-
nen ÖPNV-Kundenbarometer
von TNS-Infratest.

Mehr Kundenservice
Ein wichtiger Meilenstein war
die Eröffnung des CityShops in
der Innenstadt im Mai 2011.
Mehr als 75 000 Kunden ha-
ben sich bereits vor Ort bera-
ten lassen. Dies sind fast dop-
pelt so viele Kundenbesuche
wie im ServiceCenter am Ha-
fenplatz – ein Beratungsplus
für durchschnittlich mehrere
hundert Kunden pro Tag.

Mehr Erneuerbare Energien
Im Jahr 2011 brachten die
Stadtwerke Münster ihr über
die Jahre gewachsenes Know-
how für Erneuerbare Energien
in die Entwicklung und den
Bau von drei neuen Windener-
gieanlagen ein. An den Stand-
orten Wietze und Haarbrück-
Beverungen werden 13 Millio-
nen Kilowattstunden an Öko-
strom produziert, mit dem
3700 versorgt werden. So
sparen die Stadtwerke Müns-
ter jährlich 9300 Tonnen CO²ein. „Die neuen Anlagen zei-
gen, wie verbindlich die Um-
setzung der Strategie 2020 für
uns ist“, so der technische Ge-
schäftsführer Dr. Andreas
Hoffknecht. Die Stadtwerke
möchten Münster bis zum
Jahr 2020 atomstromfrei ma-
chen und ihren gesamten
Stromabsatz in Münster selbst
erzeugen.

Boom beim Ökostrom
Nachdem die Stadtwerke An-
fang Mai 2011 eine Kampag-
ne für ihren Ökostrom „Müns-

ter:natürlich“ starteten, setzte
ein regelrechter Ökostrom-
boom ein. Mit einer Wachs-
tumsrate von 61 Prozent hat-
te sich die Kundenzahl von
Ende April bis zum 11. Juli
entwickelt. Fast 6000 Kunden
bezogen nun grüne Energie
von den Stadtwerken Münster
und investieren gemeinsam
mit den Stadtwerken in den
Ausbau der Erneuerbaren
Energien. Der bis Mitte 2012
anhaltende Anstieg auf nun
mehr als 7000 Ökostrom-

Kunden weist auf das nach-
haltig positive Wachstum des
Ökostrom-Produktes hin.

Investitionen in die Zukunft
Dieses Wachstum soll weiter
gehen. Schon heute produ-
zieren die Stadtwerke mehr
als die Hälfte des Strombe-
darfs der Stadt mit eigenen
Anlagen klimaschonend vor

Ort, zum Beispiel per Kraft-
Wärme-Kopplung im Heiz-
kraftwerk am Hafen. Bis 2020
werden die Stadtwerke rund
332 Millionen Euro investie-
ren, um zu 100 Prozent selbst
erzeugte atomstromfreie
Energie anbieten zu können.
Der Löwenanteil der Investi-
tionen (227 Millionen Euro)
fließt in Windkraftanlagen.

Stabile Strompreise in 2012
Der Wasserpreis bleibt im vier-
ten Jahr in Folge stabil. Eben-

falls unverändert bleiben im
Jahr 2012 die Preise für Strom
und Fernwärme. Bus-Tickets
werden jedoch ab dem kom-
menden August um durch-
schnittlich 2,9 Prozent teurer.
Aufgrund des hohen Tarifab-
schlusses im öffentlichen
Dienst ist zudem eine weitere
Erhöhung in diesem Jahr in
der Diskussion.

Die Geschäftsführer Dr. Henning Müller-Tengelmann (links) und Dr. Andreas Hoff-
knecht sind zufrieden mit dem abgelaufenen Geschäftsjahr.

Mehr als 6000 Kunden im Umland
Seit nunmehr einem Jahr sind die Stadtwerke Müns-
ter auch Energieversorger für private Kunden in der
Region. Schon jetzt haben sie mehr als 6000 Strom-
kunden im Münsteraner Umland gewonnen. Mit
ihren Stromprodukten punkten die Stadtwerke seit
Juni 2011 im Münsterland und im Ruhrgebiet. Selbst
im Sauerland versorgen sie Kunden mit Strom. Die
Jubiläumskunden sind Maria und Hubert Kramer. Die
Rosendahler sind die 5000. Stadtwerke-Kunden aus
der Region. Stadtwerke-Kundenserviceleiter Gerhard-
Michael Knekties (rechts) und Kommunikationschef
Martin Schuster (links) besuchten die neuen Kunden
und begrüßten sie persönlich.

Die Stadtwerke investierten im Jahr 2011 rund 75 Millionen Euro in der Stadt.
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Die wichtigsten Zahlen des Geschäftsjahres 2011 im Vergleich zum Vorjahr.

2011 2010 Veränderung

Fahrgäste 35 Mio. 32 Mio. +9,4 %

Trinkwasser 16,3 Mio. m³ 15,9 Mio m³ +2,5 %

Strom 985 Mio. kWh 1206 Mio. kWh -18,3 %

Erdgas 1969 Mio. kWh 2416 Mio. kWh -18,5 %

Fernwärme 570 Mio. kWh 684 Mio. kWh -16,7%

Jahresüberschuss 9,65 Mio. Euro 11,75 Mio. Euro -17,9%

Umsatzerlöse 441,914 Mio. Euro 451,603 Mio. Euro -2,1 %

Der Jahresabschluss 2011 in Zahlen

Anna Lammen (Mitte) bei der KICK-Preisverleihung.


